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Itze Heroes:
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Was erledige ich wo?

SERVICE

INFORMATION

Stadtverwaltung Itzehoe

Reichenstraße 23
25524 Itzehoe
Tel.: 04821/603-0
Fax: 04821/603-321
stadtverwaltung@itzehoe.de

Öffnungszeiten der einzelnen Ämter finden Sie auf der letzten Seite.

Mitarbeiter Telefon Fax E-Mail

Bürgermeister 
Herr Hoppe
Assistenz: Frau Barkowski

Tel.: 04821/603-211
Tel.: 04821/603-213 Fax: 04821/603-322 buergermeister@itzehoe.de

Wirtschaftsförderung 
Herr T. Carstens Tel.: 04821/603-330 wirtschaftsfoerderung@itzehoe.de

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Herr Dethlefs Tel.: 04821/603-404 Fax: 04821/603-1404 pressestelle@itzehoe.de

Bürgerbeteiligung 
Frau Ja. Möller Tel.: 04821/603-409 Fax: 04821/603-1404 buergerbeteiligung@itzehoe.de

Klimaschutz
Frau Jo. Möller/Frau K. Engelhard Tel.: 04821/603-412/410 klimaschutz@itzehoe.de

Rechnungsprüfungsamt 
Leitung: Frau Gripp Tel.: 04821/603-373 Fax: 04821/603-321 rechnungspruefungsamt@itzehoe.de

Gleichstellungsbeauftragte 
Frau Lewandowski Tel.: 04821/603-362 Fax: 04821/603-260 gleichstellungsbeauftragte@itzehoe.de

Personalrat 
Frau Thie Tel.: 04821/603-357 Fax: 04821/603-267 personalrat@itzehoe.de

Hauptamt 
Leitung: Frau Dr. Walberg Tel.: 04821/603-334 Fax: 04821/603-321 hauptamt@itzehoe.de

Amt für Finanzen 
Leitung: Herr H. Carstens Tel.: 04821/603-226 Fax: 04821/603-321 amt-fuer-finanzen@itzehoe.de

Amt für Bildung 
Leitung: Herr Arndt Tel.: 04821/603-351 Fax: 04821/603-379 bildung@itzehoe.de

Amt für Bürgerdienste 
Leitung: Herr Pump Tel.: 04821/603-236 Fax: 04821/603-269 amt-fuer-buergerdienste@itzehoe.de

Standesamt
Leitung: Frau Klein Tel.: 04821/603-254 Fax: 04821/603-306 standesamt@itzehoe.de

Bauamt 
Leitung: Frau Bühse
Assistenz: Frau Backer

Tel.: 04821/603-235
Tel.: 04821/603-339 Fax: 04821/603-1339 bauamt@itzehoe.de

Kreis- und Stadtarchiv 
Leitung: Frau Puymann Tel.: 04821/603-242 Fax: 04821/603-384 kreis-und-stadtarchiv@itzehoe.de

theater itzehoe 
Herr Gade Tel.: 04821/6709-12 Fax: 04821/6709-50 theater-itzehoe@itzehoe.de
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EDITORIAL
Liebe Itzehoerinnen, liebe Itzehoer,
am 14. Mai werden landesweit 
die neuen Kommunalvertre-
tungen gewählt. Gerade die 
Kommunalwahlen haben eine 
besondere Bedeutung, denn 
Sie, liebe Itzehoerinnen und 
Itzehoer, können mit Ihrer 
Stimme beeinflussen, welche 
Schwerpunkte in der Politik 
hier vor Ort in Itzehoe in den 
kommenden fünf Jahren ge-
setzt werden. Die Mitglieder 
der Ratsversammlung als Ihre 
gewählten Vertreterinnen und 
Vertreter beraten und entschei-
den über die Themen, die Itze-
hoe ganz direkt hier vor Ort be-
treffen, von der Sanierung von 
Straßen oder Spielplätzen über 
die Digitalisierung der Schulen 
bis zu Parkgebühren oder Mit-
gliedsbeiträgen der Stadtbiblio-
thek. Deshalb möchte ich Sie 
ermutigen, von Ihrem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen! Mehr zur 
Kommunalwahl und dem Zu-
sammenwirken von Stadt- und 
Selbstverwaltung lesen Sie auf 
Seite 8.
In den kommenden Wochen 
bieten sich in Itzehoe viele Ge-
legenheiten, das dann hoffent-
lich frühsommerliche Wetter zu 
nutzen. Die Itzehoer Woche ist 
in vollem Umfang zurück und 
lädt unter anderem mit dem 
Steinburger Abendmarkt, dem 
Weinfest oder dem Kindertag 
ein, gemeinsam mit Familie 
oder Freunden unsere Innen-
stadt zu erleben (siehe Seite 
18). Veranstaltungen, wie sie 
unter anderem das Stadtma-
nagement auf die Beine stellt, 
sind ein wichtiger Faktor für 
eine lebendige Innenstadt. Ein 
weiterer sind bauliche Maßnah-
men, wie sie im Rahmen der 
Innenstadtsanierung in den 
kommenden Jahren geplant 
sind. Nach dem La-Couronne-
Platz sollen auch die weiteren 
Plätze und Straßen der Innen-
stadt eine Aufwertung erfahren. 

Finanzielle Mittel erhält die 
Stadt dafür aus dem Programm 
„Lebendige Zentren“ der Städ-
tebauförderung. Was die Städ-
tebauförderung eigentlich ge-
nau ist und welche Maßnahmen 
in der Innenstadt als nächstes 
anstehen, darüber informieren 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter der Stadtplanungs- und der 
Tiefbauabteilung am 13. Mai, 
dem „Tag der Städtebauförde-
rung“ in der Innenstadt und 
freuen sich über Ihren Besuch 
(siehe Seite 10).
Anlass, die Stadt und das Um-
land per Fahrrad zu erkunden, 
bietet wieder das diesjährige 
Stadtradeln. 128.841 Kilome-
ter haben die Teams im letzten 
Jahr gesammelt. Mindestens 
genauso viele sollen es auch 
in diesem Jahr wieder werden. 
Denn neben dem sportlichen 
Aspekt ist das Radfahren effek-
tiver Klimaschutz – schließlich 
ersetzt eine Fahrt mit dem Rad 
in vielen Fällen eine Autofahrt. 
Das Stadtradeln bietet also eine 
gute Gelegenheit, das Auto für 
die eine oder andere Strecke 
mehr stehen zu lassen. Und 

wenn Ihnen dabei ein holpriger 
Weg, eine fehlende Straßen-
querung oder andere verbes-
serungswürdige Stellen auffal-
len, teilen Sie uns dieses gerne 
direkt über die Melde-Plattform 
RADar! mit (siehe Seite 6).
Um Bewegung und Teamgeist 
geht es auch bei den Itze He-
roes, einem sportlichen Team-
Wettkampf für den guten 
Zweck, den die Abteilung für 
Sport und Kultur gemeinsam 
mit Itzehoer Sportvereinen auf 
die Beine stellt (siehe Seite 7). 
So kommt viel Positives zusam-
men – die Vielfalt der Itzehoer 
Vereinslandschaft, ehrenamtli-
ches Engagement, Spaß an der 
Bewegung und die Unterstüt-
zung einer guten Sache. Zögern 
Sie also nicht, Ihr Team anzu-
melden!

Ihr

 
Ralf Hoppe
Bürgermeister
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AKTUELLES
Durchstarten per Download
Der Innovationsraum ist ein Aushängeschild für Itzehoe. Das Gewerbegebiet an der Ausfahrt Itzehoe-Nord A 23 steht für High-Tech und 
Spitzenforschung. Doch welche Unternehmen sind hier beheimatet? In der Stadtzeitung stellen wir sie in loser Serie vor. Dieses Mal: 
Linkvertise. Das Start-up hat eine Online-Plattform für exklusive Inhalte zum Download entwickelt, die für Werbetreibende wie für Kreative 
gleichermaßen lukrativ ist.

Donnerstagnachmittag, kurz 
nach 17 Uhr. Auf den Fluren im 
IZET hat sich Feierabendruhe 
breitgemacht. Für Marc Aurel 
Winter hingegen ist der Arbeits-
tag noch relativ jung. „Ich fange 
oft später an, denn dann wacht 
die Westküste erst allmählich 
auf“, sagt der Geschäftsführer 
von Linkvertise. Er meint damit 
nicht die Menschen in Dithmar-
schen und Nordfriesland, son-
dern seine Geschäftspartner in 
den USA. Und weil Linkvertise 
ein Start-up im IT-Sektor ist, sit-
zen viele von ihnen bekannter-
maßen in Kalifornien im Silicon 
Valley. „Das sind neun Stunden 
Zeitverschiebung. Für die direk-
te Kommunikation mit Kunden 
bleibt also nur ein schmales 
Zeitfenster, das ich gerne nutze, 
um Dinge zu klären oder um sich 
auszutauschen“, sagt Winter.

Bezahlung  
für Kreativität
Ein weiterer Hauptmarkt von 
Linkvertise ist Brasilien, dort ist 
es je nach Jahreszeit vier oder 
fünf Stunden früher als bei uns. 
„Unser deutscher Marktanteil 
macht weniger als fünf Prozent 
aus“, ergänzt Winter und erklärt, 

was sein junges Unternehmen 
macht: „Wir bieten mit unserer 
reichweitenstarken, weltweiten 
Plattform eine Lösung, über 
die Kreativleistung im Internet 
monetär honoriert wird, aber 
für die Nutzerinnen und Nutzer 
dank Werbefinanzierung kos-
tenfrei bleibt.“ Zum näheren 
Verständnis erläutert Winter die 
Grundlage seiner Geschäfts-
idee. Das Internet stecke voller 
Inhalte. Seien es Anleitungen, 
Soundfiles, Designs, Photoshop-
Vorlagen, Spiele-Modifikationen, 
Software-Erweiterungen - also 
Content, in den kreative Arbeit 
hineingeflossen sei und der im 
Netz verbreitet werde. Das gilt 
laut Winter besonders für den 
Spielebereich. Kreative möch-
ten für ihre Leistung fair vergütet 
werden. Nun sei es aber in der 
Regel so, dass die Bereitschaft, 
für Inhalte aus dem Internet zu 
zahlen, eher gering ist. „Das ist 
umso mehr der Fall, wenn es sich 
um eher kleinere Dinge handelt, 
wie zum Beispiel ein Bild für den 
Desktop-Hintergrund“, so Win-
ter. Hinzu komme, dass sich die 
Preissensibilität der Konsumen-
ten durch die Schnelllebigkeit 
der digitalen Welt immer weiter 
verringert.

Hauptsitz Itzehoe: Die Büros von Linkvertise befinden sich im Obergeschoss des IZET. Von dort laufen 
Marketing, Vertrieb und das strategische Management.

Erfolgreich: Geschäftsführer Marc Aurel Winter kann auf ein rasantes 
Wachstum von Linkvertise zurückblicken.

Geld für Klicks
Linkvertise schließt diese Dis-
krepanz, indem vor den Down-
load-Link eine Werbung gesetzt 
wird. Das bedeutet: Um an den 
Link mit den gewünschten In-
halten zu kommen, müssen sich 
die Nutzer*innen eine Werbung 
ansehen. Für sie ist das alles 
kostenfrei. 
Gegen eine Monatsgebühr ist 
auch ein Premium-Zugang ohne 
Werbung möglich. Die Werbe-
treibenden hingegen kaufen 

den Werbeplatz auf Linkver-
tise, erhalten dafür aber eine 
große Reichweite inklusive der 
Möglichkeit, potenzielle Kunden 
zielgenau anzusprechen. 
Die Publisher, also diejenigen, 
die auf ihre Inhalte über die 
Plattform von Linkvertise ver-
linken, verdienen an den Klicks 
- pro 1.000 Ansichten bis zu  
70 US-Dollar. Das Geld über-
weist Linkvertise automatisch 
und täglich per Banküberwei-
sung, Scheck oder PayPal bei 
einem Mindestbetrag von 10 
US-Dollar. 
Über ein sogenanntes Dash-
board bekommen die Publisher 
einen Überblick über ihre Ein-
nahmen und können anhand von 
Statistiken verfolgen, wie oft ihre 
Links aufgerufen werden.

Reichweite für  
Werbetreibende
Eine Plattform für Inhalte aus 
Special-Interest-Bereichen, die 
für Werbetreibende, Content-
Anbietende und Nutzer*innen 
gleichermaßen interessant und 
lukrativ ist, kommt offensichtlich 
an. Mittlerweile zählt Linkvertise 
mit über 20 Millionen exklusi-
ven Inhalten und fünf Millionen 
aktiven Publishern zu den Top 
1.000 der meist aufgerufenen 
Websites der Welt. 
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Zusätzlich ermöglicht Linkver-
tise auch über mehr als 2.000 
Partner-Suchmaschinen eine 
Monetarisierung und erreicht 
damit eine Gesamtreichweite von 
zwei Milliarden Ad-Impressions  
(Werbeeinblendungen) von 
über 200 Millionen Einzel-
Nutzer*innen (Unique User) im 
Monat. „Unser Ziel ist es, lang-
fristig zu den Top 100 meist 
aufgerufenen Websites der Welt 
zu gehören“, sagt Winter selbst-
bewusst.

Inhalte für das  
spezielle Interesse
Seine Zuversicht ist mit Blick 
auf die bisherige Entwicklung 
seines Unternehmens nicht un-
begründet. 
„Als leidenschaftlicher Gamer 
und Influencer hatte ich schon 
zu Schulzeiten einen YouTube-
Kanal. In der Zeit von 2013 bis 
2017 teilte ich meine kreativen 

Inhalte wie Modifikationen, Add-
Ons oder Designs von Spielen 
mit der Community. Das haben 
sich viele Leute angeguckt. Mit 
steigender Reichweite habe ich 
mich dann gefragt, wie sich da-
mit Geld verdienen lässt“, er-
zählt der 24-Jährige. Seine Idee 
einer Plattform für Autor*innen, 
auf der diese ihre Texte zum 
Download bereitstellen konnten, 
erwies sich als Flop. Doch davon 
ließ sich Winter, der damals eine 
Ausbildung zum Industriekauf-
mann machte, nicht entmutigen. 
Er hielt an der Grundidee fest, 
eine Suchmaschine für Down-
loads zu kreieren. Denn mit 
Google lassen sich solche ex-
klusiven Inhalte nicht so leicht 
aufspüren. 
Winter hatte durch seine Gamer-
Szene Kontakt zu einem Pro-
grammierer in Oberhausen, der 
den technischen Teil der Platt-
form umgesetzt hat. Dieser ist 
auch heute noch mit im Boot, 

drei Jahre nachdem Linkverti-
se an den Start gegangen ist. 
Seitdem ist das Unternehmen 
kontinuierlich gewachsen. Aus 
Winter und seinem Partner in 
Oberhausen ist in kurzer Zeit 
ein Unternehmen mit 55 Mitar-
beitenden geworden. 
Im Itzehoer IZET, der Keimzelle 
der Firma, arbeitet ein zwölf-
köpfiges Team im Bereich Ver-
trieb, Marketing und Strategie. 
In Oberhausen sitzen insgesamt 
43 Spezialisten für Programmie-
rung und Algorithmen. „Wir ha-
ben uns weiterentwickelt von der 
Suchmaschine hin zur Plattform 
für kreative Inhalte. Bei uns gibt 
es das, was man woanders nicht 
bekommt. Diese Exklusivität in 
Verbindung mit einer steigen-
den Reichweite macht unser 
Erfolgsmodell aus. Denn wo es 
viele Klicks gibt und sich diese 
monetarisieren lassen, lohnt es 
sich, seine Inhalte per Download 
zu verlinken“, sagt Winter.

Für ihn gilt es, Linkvertise  
als Plattform weiter zu ver-
bessern und die Marktposition 
neben Google, Bing und Yahoo 
auszubauen. Dafür braucht es 
vor allem strategisch-konzeptio-
nelle Arbeit - und entsprechen-
des Personal. Das Unterneh-
men will weiter wachsen und 
sucht Sales-Manager*innen, 
IT-Projektmanager*innen, kauf-
männische Mitarbeiter*innen 
und Data Analyst*innen.  
Deshalb hat Winter nicht lan-
ge gezögert, als jüngst Räume 
im Obergeschoss des IZET frei  
wurden. 
Moment - arbeiten IT-Leute heu-
te nicht überwiegend ortsunab-
hängig am Laptop? Winter sieht 
das anders: „Innovationen ent-
stehen im Office. 
Es braucht den direkten Aus-
tausch.“ Das IZET ist offensicht-
lich der ideale Ort dafür. �

� (BD)

Marktplatz für Downloads: Linkvertise stellt exklusive Inhalte per Link zum Herunterladen bereit.

Linkvertise in Kürze
Das 2020 von Marc Aurel Win-
ter gegründete Start-up mit 
Hauptsitz im Itzehoer Innova-
tionszentrum IZET ist eine wer-
befinanzierte Online-Plattform, 
auf der Downloads zu exklusi-

ven Inhalten, so zum Beispiel 
Modifikationen, AddOns oder 
Designs von Spielen, bereitge-
stellt werden. Mittlerweile zählt 
Linkvertise zu den Top 1.000 
der am meisten aufgerufenen 

Websites der Welt und bietet 
mehr als 20 Millionen beson-
dere Inhalte. Diese werden von 
fünf Millionen aktiven Publi- 
shern beigesteuert, die eine Ver-
gütung erhalten. Linkvertise hat 

aktuell 55 Mitarbeiter*innen, 
davon zwölf in Itzehoe und 43 
in Oberhausen. 

Mehr Infos unter: 
www.linkvertise.com
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Auf die Sättel, fertig - los!
Das STADTRADELN geht in die 7. Runde. Itzehoe ist wieder dabei, wenn es 
im Kreis Steinburg heißt: Fahrradkilometer sammeln für ein gutes Klima.

AKTUELLES

Vom 18. Mai bis zum 7. Juni 
sind wieder alle Vereine, Un-
ternehmen, Institutionen, 
Kommunalpolitiker*innen, 
Schulklassen und selbstver-
ständlich Privatpersonen ein-
geladen, kräftig in die Pedale 
zu treten und Fahrradkilometer 
zu sammeln. Egal ob Tourenrad, 
E-Bike oder Cityrad - jeder Ki-
lometer zählt. „Die Vorteile des 
Radfahrens und den Spaß dabei 
erlebt man am besten, wenn man 
selbst aufs Rad steigt“, sagt It-
zehoes Klimaschutzbeauftragte 
Kerstin Engelhard und hofft auf 
zahlreiche Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer. Schließlich ist das 
Ziel, möglichst viele Menschen 
zu animieren, das Fahrrad im 
Alltag wieder häufiger zu nut-
zen und so einen Beitrag zum 
Klimaschutz zu leisten.
„Das STADTRADELN bietet ei-
nen tollen Anlass, neue Strecken 
in der Stadt oder Ausflugsziele 
zu erkunden. Vielleicht werden 

sieren. Dann wäre es toll und 
hilfreich, wenn Sie uns über das 
RADar!-Tool darauf hinweisen“, 
so Bürgermeister Ralf Hoppe. 
Sämtliche Meldungen fließen 
auch in das neue Verkehrsent-
wicklungskonzept ein, mit dem 
dieses Jahr begonnen wird.
Die Meldeplattform RADar! ist 
für den Zeitraum des STADTRA-
DELNS freigeschaltet. 
Auf www.radar-online.net oder 
über die STADTRADELN-App 
können störende oder gefährli-
che Stellen auf den Radstrecken 
gemeldet werden.
Mit der STADTRADELN-App 
können Teilnehmende zudem 
ihre gefahrenen Strecken be-
quem via GPS tracken und ih-
rem Team direkt gutschreiben. 
Die per App erhobenen Rad-
verkehrsdaten werden durch 
das Klima-Bündnis zudem 
vollkommen anonymisiert, wis-
senschaftlich ausgewertet und 
geben dem Kreis und den Ge-
meinden zusätzliche Hinweise 
für die Optimierung der Radver-
kehrsnetze.
Wer die App nicht nutzen möch-
te, kann die gefahrenen Kilo- 
meter auch ganz bequem ma-
nuell auf www.stadtradeln.de 
eintragen.

Auf www.stadradeln.de/itze-
hoe bzw. stadtradeln.de/kreis-
steinburg ist außerdem zu se-
hen, welche Teams sich bereits 
angemeldet haben. 
Die Teilnehmenden können sich 
einem bereits bestehenden 
Team anschließen oder selbst 
eines gründen. Dafür braucht es 
lediglich mindestens eine weite-
re Person, denn Klimaschutz ist 
Teamarbeit.
Der Kreis Steinburg hat wieder 
attraktive Preise für die Teams 
mit den meisten Fahrrad-Ki-
lometern am Ende des Akti-
onsraumes sowie Sonderprei-
se für die besten Gemeinden 
ausgelobt. Für die Preise hat 
der Kreis acht verschiedene 
Gewinn-Kategorien festgelegt: 
Gemeinden, Unternehmen/Be-
triebe, weiterführende Schulen, 
Grundschulen, Kitas, Familien, 
Vereine, Ämter/Verwaltung. Die 
Gemeinden sollen ihr Team 
beim STADTRADELN unter der 
Kategorie „Bürgerengagement/
Ortsteile“ einordnen.
Die Stadt Itzehoe vergibt zudem 
Preisgelder von 200, 150 und 
100 Euro für den ersten, zweiten 
und dritten Platz an die Itzehoer 
Teams, die die meisten Kilome-
ter sammeln. � (JM)

Sie aber auch einen holprigen 
Weg, eine Engstelle oder eine 
fehlende Straßenquerung pas-

Foto: Michael Ruff
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AUS DER VERWALTUNG
Itze Heroes gesucht
Beim sportlichen Team-Wettkampf mit ganz unterschiedlichen  
Aktionsspielen steht der Spaß im Vordergrund.
Die Stadt Itzehoe und die Itzeho-
er Sportvereine bitten am Sonn-
abend, den 8. Juli, ab 13 Uhr 
auf dem Sportplatz Kaiserstra-
ße an der Gutenberghalle zum 
ultimativen Wettkampf (siehe 
Kasten). Auf 25 Fünfer-Teams 
warten an zehn Stationen - un-
ter anderem auch im Cirencester 
Park und am Bootshaus an der 
Stör - ganz besondere Heraus-
forderungen: Von Geschick-
lichkeit über Schnelligkeit und 
Kombinationsstärke bis hin zu 
Koordination und Treffsicherheit 
sind im Verlauf des Wettbewerbs 
eine Reihe unterschiedlicher 
Fähigkeiten gefragt, um mög-
lichst viele Punkte zu erspie-
len. Deshalb macht sich eine 
gute Mischung in den Teams 
bezahlt, denn an den einzel-
nen Stationen können je nach 
Disziplin die Spezialist*innen 
glänzen und das Punktekonto 
der Mannschaft so in die Höhe 
treiben. Die Stadtwerke Itzehoe 
stellen insgesamt 2.000 Euro 
an Preisgeldern zur Verfügung, 
die die Teams, die am Ende zäh-
lermäßig die Nase vorn haben, 
für einen guten Zweck spenden 
dürfen. Wer mit dem Geld be-
dacht wird, entscheiden die 
Sieger*innen selbst. Die einzi-
ge Vorgabe: Es muss sich um 
einen Verein, eine Stiftung oder 
eine gemeinnützig-caritative Or-
ganisation handeln. Mitmachen 
lohnt sich also auf jeden Fall: 
Alle Teilnehmenden erwartet 
ein spaßig-abwechslungsreicher 
Nachmittag, der auch anderen 
zugutekommt.

Sportevent  
als Wundertüte
In welchen Disziplinen der 
sportlich-spielerische Zehn-
kampf konkret ausgetragen wird, 
bleibt bis zum Austragungstag 
eine Überraschung. Einzig 
die Sportvereine, die sich die 
einzelnen Prüfungsstationen 
ausgedacht haben, lassen viel-
leicht Rückschlüsse auf die zu 
absolvierenden Übungen zu. Als 
Ausrichtende mit im Boot sind 
der Sport-Club Itzehoe, die Itze-

hoe Eagles, der Itzehoer Kanu-
Club, der Itzehoer Ruderclub, 
der Sportanglerverein Itzehoe, 
der Edendorfer Sportverein, die 
Dartsparte des Itzehoer Sport-
vereins 2.0 sowie der Itzehoer 
Hockey-Club.
„Wir freuen uns sehr über das 
Engagement der Vereine und die 
Unterstützung bei der Organi-
sation. Itzehoe ist eine echte 
Sportstadt“, sagt Christina 
Endres, Leiterin der Abteilung 
für Sport und Kultur im Amt für 
Bildung der Stadt Itzehoe. So 
sei die Idee für die „Itze Heroes“ 
beim letzten Sportstammtisch, 
bei dem sich die Vereine und 
die Stadtverwaltung regelmä-
ßig austauschen, auf fruchtba-
ren Boden gefallen. „Alle sind 
mit viel Elan in die Planung 
eingestiegen und haben Lust, 
für die teilnehmenden Teams 
und ihre Unterstützer*innen ein 
abwechslungsreiches Event auf 

die Beine zu stellen“, so Endres. 
Dazu gehört auch ein gemütli-
cher Ausklang am Wettkampftag 
bei Grillwurst und einem kühlen 
Getränk. Fürs leibliche Wohl ist 

dank des Jugendfördervereins 
BSC Sportfreunde von 1957 
Itzehoe auf jeden Fall gesorgt. 
Also: keine Zeit verlieren und 
jetzt anmelden. � (BD)

Orga-Team (v.l.): Sonja Posniak (Stadt Itzehoe), Jan Schamerowski (Sport-Club Itzehoe), Christina 
Endres (Stadt Itzehoe), Bernd Wiggers (Itzehoer Ruderclub), Michael Bansemer, (Itzehoe Eagles), Jane 
Hollm (Sport-Club Itzehoe) und Stefan Bergfeld (Itzehoer Hockey Club, nicht im Bild) haben sich für 
alle Aktiven tolle Herausforderungen ausgedacht.

Itze Heroes - 
das ultimative Spiel ohne Grenzen
Welches Fünfer-Team holt die meisten Punkte? Geschick, 
Schnelligkeit, Köpfchen, Koordination - zehn Stationen mit den 
unterschiedlichsten Herausforderungen erwarten euch. Genau 
das Richtige? Dann meldet jetzt euer Team mit einem kreativen 
Namen an und geht an den Start. 

Wann: Am Sonnabend, 08.07.2023, 
von 13.00 bis 18.30 Uhr

Wo: Sportplatz Kaiserstraße an der Gutenberghalle
Wer: 25 Teams à 5 Personen (Mindestalter 12 Jahre)
Startgebühr: 25 Euro (5 Euro pro Person)
Anmeldung: bis 08.06.2023 bei der Geschäftsstelle des 

Sport-Club Itzehoe.

Dort ist auch die Startgebühr für das Team zu entrichten.
Mehr Infos: www.sport-club-itzehoe.de
Kontakt: info@sport-club-itzehoe.de, Tel. 04821/77 96 131
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AUS DER VERWALTUNG
Ihre Stimme für Itzehoe
Am 14. Mai ist es nach fünf Jahren wieder soweit: Die Bürgerinnen und 
Bürger in Schleswig-Holstein sind zur Kommunalwahl aufgerufen.  
Warum diese Wahl besonders wichtig ist.

Kommunalwahl 2023: Am 14. Mai kommt es auf jeder Stimme an.
� Foto: Pixabay

Die Wahlbeteiligung bei der Bun-
destagswahl 2021 lag bei 76,6 
Prozent. Als im Folgejahr der 
neue Landtag in Schleswig-Hol-
stein gewählt wurde, machten 
60,3 Prozent der Wählerinnen 
und Wähler von ihrem Stimm-
recht Gebrauch. Bei der letzten 
Kommunalwahl in Schleswig-
Holstein haben gerade mal 
47,1 Prozent der Wahlberechtig-
ten abgestimmt. Der Vergleich 
macht deutlich, dass viele Bür-
gerinnen und Bürger der Kom-
munalwahl eine weniger große 
Bedeutung beimessen als der 
Bundestagswahl. Schließlich 
verzichtet mehr als die Hälfte 
von ihnen darauf, sich an der 
Abstimmung zu beteiligen. Seit 
2008 liegt die Wahlbeteiligung 
bei unter 50 Prozent. Dabei ist 
die Kommunalwahl immens 
wichtig, denn mit ihren Stim-
men entscheiden die Bürge-
rinnen und Bürger darüber, wie 
sich die Gemeindevertretung 
zusammensetzt. Damit nehmen 
sie grundlegenden Einfluss auf 
die Politik vor Ort. Schließlich 
wird in den politischen Gremi-
en über Dinge entschieden, die 
den Alltag der Einwohnerinnen 
und Einwohner direkt betreffen. 
Es lohnt also, sich zu vergegen-
wärtigen, warum es durchaus 
sinnvoll ist, am 14. Mai wählen 
zu gehen oder seine Stimme per 
Briefwahl abzugeben. Dazu ei-
nige Fragen und Antworten zur 
Itzehoer Stadtpolitik.

Im Zusammenhang  
mit Kommunalpolitik 
wird oft von  
Selbstverwaltung  
gesprochen.  
Was heißt das?
Nach Artikel 28, Absatz 2 des 
Grundgesetzes haben Gemein-
den das Recht, alle örtlichen An-
gelegenheiten der Gemeinschaft 
im Rahmen des Gesetzes in ei-
gener Verantwortung zu regeln. 
Man spricht von sogenannten 

Selbstverwaltungsaufgaben, 
welche eine Kommune entge-
gen den Aufgaben zur Erfüllung 
nach Weisung weitestgehend in 
Eigenregie regeln kann. Diese 
Gewährleistung der Selbstver-
waltung umfasst unter anderem 
die Grundlagen der finanziellen 
Eigenverantwortung. Zu diesen 
Grundlagen gehört in Itzehoe 
auch das Recht, den Hebesatz 
als wirtschaftskraftbezogene 
Steuerquelle zu bestimmen. 
Zu den wichtigsten Einnahme-
quellen gehören die Grund- und 
Gewerbesteuern. Letztere ist für 
Unternehmen ein bedeutender 
Einflussfaktor bei der Standort-
suche.

Worüber entscheidet 
die Itzehoer  
Ratsversammlung?
Die Ratsversammlung ist das 
durch die Bürgerinnen und 
Bürger gewählte kommunalpo-
litische Hauptorgan der Stadt 
Itzehoe. Sie entscheidet über 
alle ortsbetreffenden Fragen. 
Welche Spielplätze und Stra-
ßen müssen saniert werden, 
wo besteht in den Parks und 
Grünanlagen Handlungsbedarf, 
wie lässt sich die Digitalisierung 
und die Sanierung der Schulen 
vorantreiben, wie hoch sollen 
die Parkplatzgebühren sein, was 
soll der Mitgliedsbeitrag für die 
Stadtbibliothek kosten - das sind 

typische Beispiele für die Ent-
scheidungshoheit der Kommu-
nen. Neben diesen freiwilligen 
Leistungen, bei denen allein die 
Kommune entscheidet, ob und 
in welchem Umfang sie tätig 
werden möchte, gibt es auch 
noch die Pflichtaufgaben der 
öffentlichen Daseinsvorsorge. So 
muss sich die Kommune unter 
anderem um die Bereitstellung 
der Feuerwehrausrüstung und 
-gebäude kümmern. Zudem ist 
sie für die Bauaufsicht zustän-
dig sowie für die Bauleitplanung, 
mit der neue Gewerbeflächen 
sowie Baugebiete ausgewiesen 
und damit die Grundlagen der 
städtebaulichen Entwicklung 
betrieben werden. Weiterhin ist 
die Stadt Itzehoe als Kommune 
verpflichtet, das Melde- und 
Personenstandswesen sowie 
das Ordnungswesen vor Ort si-
cherzustellen, die Schulentwick-
lungsplanung zu machen, für die 
Abwasserbeseitigung zu sorgen 
und Versorgungseinrichtungen 
für Strom und Wasser vorzuhal-
ten. Und nicht zuletzt obliegt der 
Stadt Itzehoe auch die Durch-
führung der Kommunalwahl.

Wie läuft die  
Zusammenarbeit 
zwischen Selbst- und 
Stadtverwaltung?
Die Ratsversammlung hat bei 
allen Entscheidungen, die im 

Rahmen der Selbstverwaltung 
getroffen werden, das letzte 
Wort. 
Die Verwaltung hat die Aufga-
be, die Beschlüsse der Ratsver-
sammlung umzusetzen. 
Diese wiederum hat sich als 
Gemeindevertretung für die 
Interessen der Einwohnerinnen 
und Einwohner Itzehoes einzu-
setzen.

Warum ist die  
Kommunalwahl auch 
für die Stadtwerke, 
die Sparkasse und  
das Krankenhaus 
wichtig?
In diesen öffentlich-rechtlichen 
Institutionen gibt es Aufsichts-
gremien, die nach politischem 
Proporz besetzt sind. Die Mehr-
heitsverhältnisse, die sich aus 
der Wahl ergeben, bestimmen 
auch die Kräfteverhältnisse in 
diesen Gremien.

Wer darf wählen?
Bei der Kommunalwahl in 
Schleswig-Holstein sind alle 
wahlberechtigt, die mindestens 
16 Jahre alt und seit mindestens 
sechs Wochen im Wahlgebiet ge-
meldet sind. 
Weitere Voraussetzung ist die 
deutsche Staatsbürgerschaft 
oder die aus einem anderen 
EU-Land.

Wie viele Stimmen  
hat jeder und wie 
viele Stimmbezirke 
gibt es?
Es gibt zwei Stimmzettel, einen 
roten für die Kreistagswahl und 
einen weißen für die Wahl der 
Ratsversammlung. 
Jede Wählerin und jeder Wäh-
ler hat bei der Gemeindewahl 
und bei der Kreiswahl je eine 
Stimme. Die Stadt Itzehoe ist in  
16 Wahlbezirke eingeteilt. 
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Wahlberechtigte können nur in 
dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerver-
zeichnis sie eingetragen sind.  
Die Wahllokale sind am 
14.05.2023 von 8.00 Uhr bis 
18.00 Uhr geöffnet. 
Die Anschrift der Wahllokale be-
findet sich auf der Wahlbenach-
richtigung. Die Stimme kann 
auch per Briefwahl abgegeben 
werden. Wer erst am Wahltag den 
Wahlbrief abgeben will, muss da-
für sorgen, dass dieser bis 18.00 
Uhr dem Wahlvorstand des auf 
dem Wahlbriefumschlag angege-
benen Wahlbezirks zugeht.

Wie viele Sitze hat die 
Ratsversammlung?
Die Itzehoer Ratsversammlung 
besteht aus mindestens 31 Mit-
gliedern. Die Zahl bemisst sich 
nach der Einwohnerzahl. Wie vie-
le Ratsmitglieder dann wirklich in 
die Ratsversammlung einziehen, 
ergibt sich durch die Wahl. Denn 
das Wahlverfahren verbindet die 
reine Mehrheitswahl mit der Ver-
hältniswahl. Es werden Direkt-
mandate vergeben, das heißt, 
wer in seinem Wahlbezirk die 
meisten Stimmen bekommt, ist 
nach Mehrheitswahl gewählt. Die 
anderen Sitze werden nach dem 

Verhältnis zu den Stimmen, die 
die Parteien und Wählergruppen 
bekommen haben, aufgeteilt. 
Diese Plätze werden anhand der 
Listen vergeben, die die Parteien 
und Wählergruppen aufgestellt 
haben. Wenn eine Wählergrup-
pe oder eine Partei mehr direk-
te Sitze erhält, als ihr nach dem 
verhältnismäßigen Anteil der ab-
gegebenen Stimmen zustehen, 
spricht man von einem Mehrsitz. 
Es werden dann zum Ausgleich 
weitere Sitze vergeben. Dies 
kann zur Folge haben, dass die 
Gemeindevertretung auf mehr 
als 31 Mitglieder wächst.

Wann ist die neue 
Ratsversammlung 
arbeitsfähig?
Die konstituierende Sitzung  
findet am 15. Juni 2023 um 
17.00 Uhr im Ständesaal statt. 
Dann werden der Bürgervorste-
her oder die Bürgervorstehe-
rin gewählt, die Mitglieder der  
Ratsversammlung verpflichtet 
und die Mitglieder der Aus-
schüsse samt ihrer Vorsitzenden 
gewählt sowie die neuen Auf-
sichtsratsmitglieder der städti-
schen Beteiligungen berufen und 
entsendet.� (BD)

Für mehr Flexibilität
Itzehoe tritt Städte-Initiative für flexiblere Regelungen zur Einrichtung  
von Tempo 30 bei.
Immer wieder kommt es vor, 
dass von Einwohnerinnen und 
Einwohnern oder aus der Kom-
munalpolitik Vorschläge für eine 
Geschwindigkeitsbegrenzung an 
der einen oder anderen Straße 
im Stadtgebiet herangetragen 
werden. Mit der Einrichtung 
von Tempo-30-Bereichen soll 
die Sicherheit im Straßenver-
kehr erhöht, das Unfallrisiko 
gemindert sowie Staus, Lärm- 
und Schadstoffemissionen ver-
ringert werden.
Auch die Verwaltung steht der 
Einrichtung von Tempo 30 in da-
für geeigneten Straßenabschnit-
ten positiv gegenüber. Doch der 
Handlungsspielraum ist oft be-
grenzt, da bundesrechtliche Vor-
schriften den Wünschen nach 
einer geminderten Geschwindig-
keit in vielen Fällen entgegenste-
hen. Die Einrichtung von Tempo 
30 ist nach aktueller Regelung 
nur unter bestimmten Umstän-
den möglich.
So ist zum Beispiel eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung auf 
30 km/h auf Vorfahrtsstraßen 
sowie Bundes-, Landes- und 
Kreisstraßen ausgeschlossen. 
In Ausnahmefällen ist ledig-
lich eine streckenbezogene 
Temporeduzierung unmittelbar 
vor Schulen, Kindergärten, Al-
ten- und Pflegeheimen oder 
Krankenhäusern möglich. Auch 
an Unfallschwerpunkten kann 
Tempo 30 eingerichtet werden. 

Größere Tempo-30-Zonen kom-
men nur dort in Betracht, wo der 
Durchgangsverkehr von geringer 
Bedeutung ist.
Heißt also, selbst wenn sich 
Bürger*innen, Politik und Ver-
waltung über die Sinnhaftigkeit 
einer Geschwindigkeitsbegren-
zung in einem bestimmten Be-
reich einig sind, kann es aktuell 
sein, dass eine Umsetzung auf-
grund der Gesetzeslage dennoch 
nicht möglich ist.

Doch die Stadt Itzehoe steht mit 
ihrem Wunsch nach flexibleren 
Möglichkeiten zur Einrichtung 
von Tempo 30 nicht alleine da 
und ist daher mit einstimmigem 
Beschluss in ihrer Sitzung vom 
23. März 2023 der Städteinitia-
tive „Lebenswerte Städte durch 
angemessene Geschwindigkei-
ten“ beigetreten.
Bundesweit haben sich bisher 
660 Städte und Gemeinden 
der Initiative angeschlossen. 

Die zentrale Forderung: Auf 
Bundesebene sollen die recht-
lichen Voraussetzungen dafür 
geschaffen werden, dass Kom-
munen innerorts ohne weitere 
Einschränkungen dort Tempo 30 
anordnen können, wo sie es für 
notwendig halten.
Informationen zur Initiative gibt 
es auch unter:
www.lebenswerte-staedte.de
�
� (JM)

Streng geregelt: Aktuell gelten für die Geschwindigkeitsbegrenzung auf 30 km/h strenge Kriterien.
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AUS DER VERWALTUNG
Motiv-Tour mit den Lichtbildfreunden
Vielleicht ist es Ihnen aufgefal-
len - die Titelbilder der vergan-
gen Stadtzeitungs-Ausgaben 
und auch der aktuellen wurden 
freundlicherweise von den Licht-
bildfreunden Itzehoe zur Verfü-
gung gestellt.
Der Fotoclub bietet am Mitt-
woch, den 24. Mai 2023 einen 
offenen Fotowalk durch Itzehoe 
an. Treffpunkt ist um 18.00 Uhr 
der Parkplatz Malzmüllerwiesen. 

Insgesamt wird der Walk ca. 2-3 
Stunden dauern. 
Willkommen ist jede*r Fotoin-
teressierte, ob mit Smartphone 
oder Kamera - mit Vorkennt-
nissen oder ohne - und die 
Lichtbildfreunde geben dabei 
gern Tipps und Tricks weiter, 
zum Beispiel für ein schönes 
Titelbild auf der Stadtzeitung. 
Eine gute Gelegenheit für alle, 
die mehr über Fotografie lernen 

möchten oder Interesse am Aus-
tausch mit anderen Fotografie-
Begeisterten in der Stadt haben! 
Wer teilnehmen möchte, richtet 
bitte eine kurze Nachricht an 
info@lichtbildfreunde.de oder 
meldet sich auf Instagram  
@lichtbildfreundeitzehoe.
Weitere Informationen zu den 
Lichtbildfreunden Itzehoe gibt 
es auch unter www.lichtbild-
freunde.de�  (JM)

Ihr Bild für die 
Stadtzeitung
Zeigen Sie uns 
die schönsten 
Sei ten  de r 
Stadt! Sie ha-
ben ein Stadt-
motiv aufgenom-
men und würden 
es als Titelbild für die Stadt-
zeitung zur Verfügung stellen? 
Dann senden Sie es gerne an 
pressestelle@itzehoe.de.�

„Wasser in die Stadt“
Aktionen zum Tag der Städtebauförderung am 13. Mai in der Breiten Straße
Vor dem Hintergrund des abge-
schlossenen städtebaulichen Re-
alisierungswettbewerbs zur Neu-
en Störschleife steht der Tag der 
Städtebauförderung in Itzehoe 
in diesem Jahr unter dem Motto 
„Wasser in die Stadt“. Passend 
dazu laden Wasserexperimente 

der Phänomenta in Flensburg 
zum Entdecken und Ausprobie-
ren ein. Los geht es am Samstag, 
13. Mai, von 10.00 bis 13.00 
Uhr in der Breiten Straße, Höhe 
des Spielplatzes. Dazu gibt es 
am Infostand aktuelle Informa-
tionen rund um die städtebauli-

chen Projekte in Itzehoe und den 
Möglichkeiten zur Förderung von 
Modernisierungsmaßnahmen im 
Rahmen der Innenstadtsanie-
rung. Wer sich noch einmal das 
Ergebnis des Wettbewerbs zur 
Neuen Störschleife anschauen 
möchte, hat hier ebenfalls die 

Gelegenheit dazu.
Der Stadtspaziergang „Die alte 
und die neue Störschleife“ ver-
mittelt Interessierten Hintergrün-
de zur Geschichte des Projektes 
Neue Störschleife. Start ist um 
11.00 Uhr am Infostand in der 
Breiten Straße. Um vorherige 
Anmeldung auf www.itzehoe.de 
wird gebeten, doch auch sponta-
ne Gäste sind willkommen.
Wer lieber auf eigene Faust auf 
Entdeckungstour gehen möch-
te, für den ist vielleicht die In-
nenstadt-Rallye für Kinder und 
Familien das richtige. Und für 
alle Geocaching-Fans besteht 
die Möglichkeit, das Quartier 
Östlich Hindenburgstraße über 
einen eigens erstellten Geocache 
zu erleben, bei dem es ein span-
nendes Fotorätsel zu lösen gilt. 
Die Städtebauförderung ist eines 
der wichtigsten Instrumente der 
Stadtentwicklung. Am zweiten 
Samstag im Mai finden deutsch-
landweit Veranstaltungen unter 
dem Motto „Wir im Quartier“ zur 
Städtebauförderung statt. Städte 
und Gemeinden informieren an 
diesem Tag über ihre Projekte, 
Planungen und Erfolge - und la-
den dazu ein, an der Gestaltung 
des eigenen Lebensumfeldes 
mitzuwirken. Der bundesweite 
Aktionstag ist eine gemeinsame 
Initiative des Bundesministeri-
ums für Wohnen, Stadtentwick-
lung und Bauwesen, der Länder, 
des Deutschen Städtetages und 
des Deutschen Städte- und Ge-
meindebundes zur Stärkung der 
Beteiligung der Bürgerinnen und 
Bürger bei Vorhaben der Städte-
bauförderung.� (JM)
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Ehrenamt mit Verantwortung
Schöffinnen und Schöffen nehmen als ehrenamtliche Richterinnen und Richter an Gerichtsverfahren teil. In Itzehoe werden 141 Frauen 
und Männer gesucht, die diese Aufgabe am Amtsgericht oder Landgericht in der Amtszeit 2024-2028 übernehmen möchten.

Die wichtigsten Fragen zur Tätigkeit als Schöffin oder Schöffe

Sie können sich vorstellen, ein Schöffenamt zu übernehmen? Bewerben Sie sich noch bis zum 01.06.2023 bei der Ordnungsabteilung der 
Stadt Itzehoe.

Ansprechpartnerin für Fragen ist Frau Rohwedder, Tel. 04821/603-244, silja.rohwedder@itzehoe.de.
Weitere Informationen sowie das Bewerbungsformular gibt es auf www.schoeffenwahl2023.de.� (JM) Fotos: Freepik

Welche Rolle habe ich bei Gericht?
Sie sind einer von zwei Schöffinnen oder Schöffen an einem Amtsgericht, dem sogenannten Schöffen- oder 
Jugendschöffengericht oder Sie werden an ein Landgericht berufen. Dort nehmen Sie zusammen mit einer Be-
rufsrichterin oder einem Berufsrichter sowie der weiteren Schöffin oder dem weiteren Schöffen an den Sitzungen 
teil. In der Großen Strafkammer des Landgerichts wirken zwei Schöffinnen oder Schöffen neben zwei oder drei 
Berufsrichter*innen mit.

Wie läuft das Gerichtsverfahren ab?
Im Vorfeld werden Sie kurz mit dem Inhalt des Strafverfahrens, zum Beispiel um welche Deliktart es geht, ver-
traut gemacht. Ihre Stimme hat bei der Schuld- und Strafzumessung laut Gesetz das gleiche Gewicht wie die 
des Berufsrichters oder der Berufsrichterin. Während der Sitzung dürfen Sie Fragen an Angeklagte, Zeugen oder 
Sachverständige stellen. Am Ende des Prozesses urteilen Sie gemeinsam mit der Berufsrichterin oder dem Be-
rufsrichter über Schuld oder Unschuld der Angeklagten. Auch über die Höhe des Strafmaßes entscheiden Sie mit.

Welche Pflichten habe ich?
Sie müssen an den terminierten Verhandlungen teilnehmen. Von dieser gesetzlichen Pflicht können Sie nur 
entbunden werden, wenn wichtige Gründe wie Verwandtschaft mit Zeugen oder Angeklagten oder Besorgnis 
einer Befangenheit vorliegen. Bei Unfall oder Krankheit können Sie von der Teilnahme befreit werden. Ebenso, 
wenn eine Anwesenheit nicht zumutbar ist, etwa bei einer äußerst wichtigen beruflichen Verpflichtung. Aber: Die 
Entbindung von der Teilnahme wird sehr streng gehandhabt. Persönliche Verpflichtungen und Interessen haben 
hinter dem Schöffendienst zurückzustehen.

Welche Voraussetzungen muss ich erfüllen?
Sie müssen zu Beginn der Amtsperiode am 01. Januar 2024 zwischen 25 und 69 Jahre alt sein, in Itzehoe wohnen 
und über die deutsche Staatsbürgerschaft verfügen. 
Juristische Kenntnisse werden nicht benötigt. Viel wichtiger sind Menschenkenntnis, Vorurteilsfreiheit und soziale 
Kompetenz.

Wie oft komme ich zum Einsatz?
Für Schöffinnen und Schöffen sind 12 Sitzungen im Jahr laut Gesetz vorgesehen. Sitzung bedeutet dabei nicht 
Verhandlungstag. Eine Sitzung kann aus mehreren Verhandlungstagen bestehen. Das heißt, es kann sein, dass 
Sie mehr als 12 Tage am Gericht erscheinen müssen. Wenn Sie als Hauptschöffe oder -schöffin gewählt wurden, 
werden Ihre Sitzungstage für ein Jahr im Voraus festgelegt. Als Ersatzschöffe oder -schöffin werden Sie bei Bedarf 
herangezogen. Übrigens muss Ihr Arbeitgeber Sie für die Sitzungen freistellen.

Welche Rechte habe ich?
Die Berufsrichterin bzw. der Berufsrichter muss Sie ausführlich informieren. Zudem haben Sie unter Umständen 
das Recht auf Akteneinsicht (zum Beispiel Abschriften von Videovernehmungen oder beim Selbstleseverfahren). Die 
Verhandlung muss so geführt sein, dass Sie ihr folgen können; Förmlichkeiten und Fachausdrücke müssen Ihnen 
erläutert werden. Und: Der Anklagesatz muss Ihnen zugänglich gemacht werden, wenn es für den Prozessverlauf 
notwendig ist. Zu jeder Entscheidung müssen Sie einen eigenen Standpunkt entwickeln und sich eine eigene Meinung 
bilden können. Stimmenthaltung ist unzulässig. Gut zu wissen: Für ein „falsches“ Urteil, das in der Berufungs- oder 
Revisionsinstanz aufgehoben oder abgeändert wird, können Sie zivilrechtlich nicht haftbar gemacht werden.
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AUS DEN FRAKTIONEN
Mit Blick auf die neue Wahlperiode: Was zeichnet aus Ihrer Sicht eine optimale 
Zusammenarbeit mit der Verwaltung und in den politischen Gremien aus?*
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Die CDU steht für eine faire und 
zielorientierte Gesprächskultur. 
Darin sehen wir die Grundlage 
für eine vertrauensvolle Zusam-
menarbeit mit der Verwaltung 
und innerhalb der politischen 
Gremien. 
In den letzten Jahren ist es uns 
gut gelungen, konstruktiv und 
sachlich miteinander umzu-
gehen - es konnten tragfähige 
Kompromisse verhandelt wer-
den und viele Beschlüsse wurden 
einstimmig gefasst.

Auch für die neue Wahlzeit strebt 
die CDU ein gutes Miteinander 
zwischen Verwaltung und Selbst-
verwaltung an. In diesem Zu-
sammenhang wünschen wir uns 
verstärkt inhaltliche Ideen und 
Gestaltungsvorschläge aus der 
Verwaltung. Besonders wichtig 
ist uns dabei eine verbindliche 
Umsetzungsperspektive. Daher 
stehen wir auch gerne zur Verfü-
gung, um gemeinsam zu beraten, 
wie die schnelle Realisierung von 
Projekten gelingen kann. 

Zu einer optimalen Zusammen-
arbeit gehört aus Sicht der CDU 
auch Rollenklarheit: In das lau-
fende Geschäft der Verwaltung 
werden wir nicht eingreifen.  
In Bezug auf die grundlegende 
Weiterentwicklung der Verwal-
tung sind wir aber sehr inte-
ressiert an einem Dialog auf 
Augenhöhe. Unser Ziel ist es, 
Itzehoe im Sinne einer moder-
nen, attraktiven und bürger-
freundlichen Stadt gemeinsam 
weiterzuentwickeln

Die Suche nach der jeweils bes-
ten Lösung muss im Vordergrund 
stehen. Die Politik kann Impulse 
geben, es ist aber die Aufgabe 
der Verwaltung, die Beschlüsse 
der Gremien vorzubereiten, Al-
ternativen zu präsentieren und 
eine Empfehlung auszuspre-
chen. Die Politik muss dann an 
der Sachfrage untereinander und 
mit der Verwaltung diskutieren 
und am Ende die beste Lösung 
entscheiden. Die Verwaltung hat 
diese Entscheidung dann zeitnah 
und effizient umzusetzen. 

Soweit die schöne Theorie.
Leider hakt es immer wieder 
auf allen Ebenen: die Politik 
fasst Beschlüsse, die von der 
Verwaltung nicht empfohlen wer-
den können, der Bürgermeister 
muss teilweise widersprechen. 
Die Verwaltung schlägt nicht alle 
sinnvollen Alternativen vor, son-
dern beschränkt sich auf einen 
(oftmals einfacheren) Weg. Die 
Politik taktiert mit Vertragungs-
anträgen, diskutiert am Thema 
vorbei oder wird im Austausch 
dann und wann auch persönlich. 

Die Verwaltung weigert sich 
schließlich, die Beschlüsse um-
zusetzen, oder verzögert die Um-
setzung so lange, bis diese nicht 
mehr sinnvoll umzusetzen sind. 
Das ist alles keine Fantasie, son-
dern zuweilen Realität. 
Aber sicher auch bald Vergan-
genheit.

Die wichtigsten Voraussetzungen 
für eine optimale Zusammenar-
beit zwischen der Verwaltung 
und der Selbstverwaltung sind 
in meinen Augen Vertrauen und 
Transparenz,
denn wir sitzen beide im gleichen 
Boot, das Itzehoe heißt. 
Schon zum Ende der letzten Le-
gislaturperiode lief das gut und 
ich habe Hoffnung, dass wir das 
die nächsten fünf Jahre noch 
besser hinkriegen. Sicherlich 
muss es sich mit neuen Stadt-
vertretern und möglicherweise 

neuen politischen Strömungen 
erst mal finden. Dabei müssen 
wir uns in den politischen Ent-
scheidungen immer von demo-
kratischen Grundwerten leiten 
lassen. 
Das ist die Aufgabe der Selbst-
verwaltung. Und der Verwaltung 
sollte sie bestmögliche Voraus-
setzungen schaffen, damit die-
se erfolgreich ihrer Arbeit für 
die Bürger nachgehen kann. 
In einigen Abteilungen ist die 
Grenze des Zumutbaren schon 
überschritten. Deshalb gehört 

dem Bürgermeister als Chef der 
Verwaltung die ganze Unterstüt-
zung, um die schwierigen Prob-
leme zu lösen.
Itzehoe ist die Stadt des Auf-
bruchs und weitere wichtige 
Entscheidungen werden nötig 
sein, die nur mit zufriedenen, 
motivierten und effektiv arbei-
tenden Mitarbeitern erfolgreich 
umgesetzt werden können. 

In der nun zu Ende gehenden 
Wahlperiode hat die Stadt Itze-
hoe einiges in die Wege gelei-
tet: die Schritte zur Planung und 
Realisierung der Störschleife, 
der Neubau der Feuerwache, 
die   Planung des Neubaus der 
Fehrsschule, des ersten Schul-
neubaus seit vielen Jahrzehn-
ten, die Vorbereitungen für eine 
Neukonzeption der Wolfgang-
Borchert-Schule. 
Die Zusammenarbeit von Ver-
waltung und Selbstverwaltung 
und die Entscheidungsfindung 

innerhalb der Politik haben sich 
in den letzten Jahren insgesamt 
verbessert. Zugleich ist aber 
auch immer deutlicher gewor-
den, dass die Verwaltung mit 
einer sehr knappen Personalde-
cke auskommen muss und bei 
der Suche nach neuen Talenten 
in einem harten Wettbewerb zu 
anderen Verwaltungen und Un-
ternehmen steht. 
Diese Entwicklung wird sich 
weiter verstärken und die Stadt 
dazu zwingen alle Abläufe von 
Entscheidungsfindung und 

Umsetzung neu zu durchden-
ken. Der geschickte Einsatz der  
Digitalisierung kann dabei hel-
fen, knappe Personalkräfte  
für wichtigere Aufgaben frei zu 
halten. 
Noch wichtiger wird aber zukünf-
tig die Fähigkeit aller Beteiligten 
die die gesetzlichen Vorgaben so 
pragmatisch und effizient um-
zusetzen, dass Ergebnisse zü-
gig, sicher und günstig erreicht 
werden. Die Selbstverwaltung 
muss bereit sein neue Wege zu-
zulassen.

FDP
Dr. Jörn Michaelsen
Fraktionsvorsitzender

info@cdu-steinburg.de

ratsfraktion@fdp-ov-itzehoe.de

soenke.doll@spd-itzehoe.de

Sönke Doll
Fraktionsvorsitzender

SPD

Ralph Busch
Fraktionsvorsitzender

CDU

Karl-Heinz Zander
Fraktionsvorsitzender

GRÜNE

fraktion@gruene-itzehoe.de
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Joachim Leve
Ratsherr

IBF
In den letzten fünf Jahren war 
ich Ratsherr für das IBF, welches 
sich aus Altersgründen auflösen 
musste. Da ich mich weiter po-
litisch engagieren möchte („De-
mokratie funktioniert nur, wenn 
wir alle mitmachen“), habe ich 
viele Gespräche geführt und bei 
den Grünen engagierte Itzehoer 
gefunden, mit denen ich in den 
nächsten fünf Jahren zusammen 
arbeiten werde. 
Ganz wichtig ist mir weiterhin, 
dass die Ratsversammlung ge-

meinsam mit der Verwaltung 
Lösungen für unsere Stadt fin-
det, die möglichst allen Bür-
gern gerecht wird. Wichtiger 
als politische Ideologie sind 
eine Auseinandersetzung in 
der Sache und das Erreichen 
von Kompromiss-Lösungen. 
Wir werden nicht alles, was wün-
schenswert ist, auch bezahlen 
können. Gemeinsam müssen 
wir dann Prioritäten setzen. Das 
muss im fairen Miteinander ge-
schehen. Die Meinung anderer ist 

zu achten. Eine Idee kann nicht 
schlecht sein, nur weil sie von der 
„falschen“ Partei kommt. Das 
Wohl der Itzehoer steht im Mit-
telpunkt, nicht der Erfolg einer 
Partei. 
Ich bitte Sie, liebe Itzehoerin-
nen und Itzehoer, mir und den 
Grünen am Sonntag Ihre Stimme  
zu geben (für die Stadt und für 
den Kreis), damit ich meine Ar-
beit in der Ratsversammlung 
fortsetzen kann. 
Danke.

www.ibf-iz.de

*	 Die Frage des Monats ist ein Vorschlag der Redaktion. Den Fraktionen steht es frei, darauf zu antworten oder über ein eigenes Thema zu schreiben. 
Die Beiträge werden von der Redaktion nicht bearbeitet.

Ergänzende Erläuterung:  DAFi (Die Alternative Fraktion Itzehoe)  - UWI (Unabhängige Wählergemeinschaft Itzehoe) - IBF (Das Itzehoer Bürgerforum)

UWI
Wie bereits in der letzten Ausga-
be der Stadtzeitung ausgeführt, 
gestaltet sich die politische Ar-
beit in den einzelnen Gremien 
der Stadt Itzehoe für eine klei-
ne Fraktion nicht gerade einfach 
und wird es auch in Zukunft nicht 
sein. 
Kurzfristig wurde von der Lan-
desregierung beschlossen, dass 
für die Mindestgröße von Frak-
tionen zukünftig drei statt wie 
bisher zwei Mandate notwendig 
sind. 

Umso mehr wusste unsere Frak-
tion in den vergangenen Jahren 
die vielfältige Unterstützung 
der Itzehoer Stadtverwaltung 
zu schätzen, die Anmerkungen 
und Fragen immer aufgeschlos-
sen sind. 
Als förderlich stellte sich auch 
die Arbeit im Ältestenrat der 
Stadt Itzehoe heraus, in dem 
wichtige Themen gemeinsam 
mit dem Bürgermeister disku-
tiert werden können. Auch die 
Zusammenarbeit mit den an-

deren Fraktionen verlief sehr 
respektvoll und konstruktiv. Für 
unsere Fraktion stellt sich für die 
Zukunft diese Frage nicht mehr.
Für die UWI ist nach über 30 
Jahren „Schluss“, da es schwer 
wird, für ein Ehrenamt zu begeis-
tern. Uns war es wichtig, Politik 
für und mit den Bürger/innen der 
Stadt Itzehoe zu machen. 
Wir danken auf diesem Wege al-
len Mitstreiter/innen und Bürger/
innen für deren Unterstützung in 
den vergangenen Jahren.

regina.mohr.iz@online.de

Dr. Kirsten Lutz
Fraktionsvorsitzende

Die Mitglieder der Ratsversamm-
lung werden nach Vorschlägen 
der Parteien und Wählergemein-
schaften von den Bürger*innen 
gewählt. Ihre Aufgabe ist es, die 
hauptamtliche Verwaltung zu 
kontrollieren und Beschlüsse zur 
Verwendung der bereitstehenden 
Finanzmittel zu fassen. 
Die Ratsmitglieder arbeiten 
ehrenamtlich für eine monat-
liche Aufwandsentschädigung 
von 178,-€, davon gehen noch 
Abgaben an die Parteien / Wäh-

lergemeinschaften für Wahl-
kämpfe und andere Aktionen 
ab. Anders als alle anderen 
Mitarbeiter*innen im Rathaus 
werden in Schleswig-Holstein 
in hauptamtlich geführten 
Städten und Gemeinden die 
Bürgermeister*innen direkt von 
der Bevölkerung gewählt. Seit 
April 2022 ist Ralf Hoppe Bür-
germeister der Stadt Itzehoe. 
Ihm gegenüber wurden in den 
ersten Monaten seiner Amtszeit 
von einigen Abgeordneten der 

beiden großen Parteien, die für 
den Posten einen eigenen Kan-
didaten oder eine Kandidatin 
aufgestellt hatten, verschiedent-
lich despektierliche Äußerungen 
vernommen. 
Das widerspricht nicht nur dem 
Wählerwillen, sondern auch dem, 
was man sich unter einer guten 
Zusammenarbeit zum Wohle der 
Stadt vorstellt. Gegenseitiger 
Respekt und Vertrauen sollten 
Vorrang vor Animositäten und 
Misstrauen haben.

dafi.itzehoe@gmail.com

DAFi

Die Linke ist nicht mehr in der Ratsversammlung vertreten. Die Partei hat ihre 
beiden Mandate zurückgegeben. Dies hat sich auf die Zusammensetzung in 
den Ausschüssen ausgewirkt. Auf Antrag der CDU wurden im Rahmen der Rats-
versammlung am 19.05.2022 Neuwahlen für die Besetzung der Ausschüsse 
und der jeweiligen Vorsitzenden durchgeführt.
Ausgehend von der Sitzverteilung der Fraktionen bei der konstituierenden 
Sitzung der Ratsversammlung - die Sitze der Linken fallen weg -, wurden die 
jeweils elf Sitze in den städtischen Ausschüssen nach dem Höchstzahlprinzip 
neu verteilt. Durch das bestehende Stärkeverhältnis der Fraktionen blieb die 
Reihenfolge der Vorschlagrechte auf den Vorsitz erhalten. Die CDU als stärkste 
Fraktion hat in jedem Ausschuss einen zusätzlichen Platz erhalten. Einige 
andere Fraktionen haben die Chance genutzt und kleine Umbesetzungen vor-
genommen. Weitere Informationen gibt es unter www.itzehoe.de, Rats- und 
Bürgerinformationssystem, Ratsversammlung vom 19.05.2022, Niederschrift.

CDU
13 Sitze

SPD
9 SitzeGRÜNE

7 Sitze

FDP
3 Sitze

DAFi
2 Sitze

UWI
2 Sitze

IBF
1 Sitz

Sitzverteilung der Itzehoer Ratsversammlung

Regina Mohr
Fraktionsvorsitzende



14  |  Stadtzeitung | 12. Mai 2023  | Ausgabe 4

BEKANNTMACHUNGEN
Bekanntmachung Nr. 14/2023 der Stadt Itzehoe
(veröffentlicht am 06.04.2023 auf www.itzehoe.de)

Wahlordnung der Stadt Itzehoe zur Durchführung  
der Wahl des Jugendparlamentes

§ 1
Wahlzeit

Gemäß § 4 der Satzung des Jugendparlamentes der Stadt Itzehoe 
vom 13.06.2014 sind die Mitglieder des Jugendparlamentes alle 
zwei Jahre zu wählen.

§ 2
Vorbereitung der Wahl

(1) Die Wahl des Jugendparlamentes wird unter Aufsicht der Stadt 
Itzehoe von einem vom amtierenden Jugendparlament zu wählenden 
Wahlvorstand durchgeführt.
(2) Wahlorgane sind
-	 der Wahlvorstand und
-	 der Wahlleiter / die Wahlleiterin.
Der Wahlvorstand ist ehrenamtlich tätig. Wahlbewerber/innen dürfen 
nicht dem Wahlvorstand angehören.
(3) Der Wahlleiter/ die Wahlleiterin wird vom Bürgermeister der 
Stadt Itzehoe ernannt.

§ 3
Wahlvorstand

(1) Der Wahlvorstand hat 3 Mitglieder. Er wählt aus seiner Mitte 
eine/n Vorsitzende/n, eine/n Vertreter/in und eine/n Schriftführer/in.
(2) Der Wahlvorstand ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte 
seiner Mitglieder anwesend sind. Er entscheidet mit Mehrheit der 
Anwesenden.
(3) Der/ die Vorsitzende lädt zu den Sitzungen des Wahlvorstandes 
ein, bereitet sie vor und leitet sie.

§ 4
Aufgaben des Wahlvorstandes

(1) Der Wahlvorstand ist für die ordnungsgemäße Vorbereitung und 
Durchführung der Wahl verantwortlich. 
Er entscheidet über die Zulassung zur Wahl und die Gültigkeit der 
abgegebenen Stimmen.
(2) Der Wahlvorstand ist insbesondere zuständig für
-	 die Bestimmung des Wahltermins bzw. der Wahlzeiten,
-	 die äußere Gestaltung der Wahlunterlagen,
-	 die Feststellung und öffentliche Bekanntgabe des endgültigen 

Wahlergebnisses und
-	 die Zuteilung der Sitze.
(3) Die Aufgaben des Wahlleiters/ der Wahlleiterin bleiben unberührt.

§ 5
Wahlleiter/in

(1) Der/die Wahlleiter/in hat das Recht, an allen Sitzungen des Wahl-
vorstandes teilzunehmen und alle Wahlunterlagen einzusehen. Er/
sie ist für die technische Vorbereitung der Wahl verantwortlich.
(2) Der/die Wahlleiter/in sorgt in Zusammenarbeit mit dem Wahl-
vorstand insbesondere für die Erstellung der Wahlliste und die Her-
stellung der Stimmzettel.

§ 6
Wahlberechtigung und Wählbarkeit

Wahlberechtigt ist, wer am 01. Januar des Wahljahres das  
10. Lebensjahr vollendet hat und noch keine 19 Jahre alt ist,  
seinen Hauptwohnsitz in Itzehoe hat und/oder eine öffentliche  
oder private allgemein- oder berufsbildende Schule in Itzehoe be-

sucht.
Wählbar ist, wer am 01. Januar des Wahljahres das 12. Lebensjahr 
vollendet hat und noch keine 19 ist sowie
•	 seinen Hauptwohnsitz in Itzehoe hat
•	 oder eine öffentliche oder private allgemein- oder berufsbildende 

Schule in Itzehoe besucht
•	 oder eine Berufsausbildung in Itzehoe macht
•	 oder einen Freiwilligendienst in Itzehoe absolviert.
•	 in keiner weiteren Gemeinde Mitglied des Jugendparlaments ist 

oder dafür kandidiert.
•	 auf den die genannten Bedingungen seit 2 Monaten zutreffen.

§ 7
Wahl des Jugendparlamentes

(1) Wahlvorschläge sind an den Wahlvorstand als Einzelvorschläge/
Einzelbewerber einzureichen. Die Kandidaten/Kandidatinnen werden 
über öffentliche Aufrufe in den Medien, über Schulen und Jugend-
einrichtungen gesucht. Sie stellen sich in verschiedenen Medien 
(Flyern, Plakaten) und im Rahmen offener Versammlungen vor.
(2) Die Wahl selber findet innerhalb einer Woche an den Itzehoer 
Schulen sowie in Jugendeinrichtungen statt.
Wahlberechtigt sind ausschließlich Kinder und Jugendliche die im 
entsprechenden Wählerverzeichnis eingetragen sind. Das Wähler-
verzeichnis ist spätestens 2 Monate vor der Wahl zu erstellen. Das 
Wahlergebnis ist am Ende der Wahlwoche öffentlich bekannt zu 
geben.
(3) Jede/r Wahlberechtigte kann aus allen Wahlvorschlägen insge-
samt bis zu 5 Stimmen abgeben. Gewählt sind die Wahlbewerber, 
auf die die meisten Stimmen entfallen, in der Reihenfolge der Stim-
menzahl. Bei Stimmengleichheit entscheidet das Los.
(4) Scheidet ein Mitglied des Jugendparlamentes aus, rückt der 
nächste noch nicht berücksichtigte Bewerber mit der höchsten 
Stimmzahl nach. Wenn kein weiterer Nachrücker zur Verfügung steht, 
kann das Jugendparlament die Plätze mit einfacher Mehrheit durch 
weitere Jugendliche nachbesetzen, wobei eine vorherige assoziierte 
Mitarbeit des Bewerbers von mind. 3 Monaten notwendig ist.
(5) Sofern die Zahl der Kandidaten/ Kandidatinnen gleich der Zahl 
der möglichen Mandate (15) ist, bzw. diese unterschreitet, kann die 
Ratsversammlung das Jugendparlament wählen.

§ 8
Soweit diese Wahlordnung nichts anderes bestimmt, finden die 
Vorschriften des Gemeinde- und Kreiswahlgesetzes in der jeweils 
gültigen Fassung für Schleswig-Holstein sinngemäß Anwendung.

§ 9
Konstituierung des Jugendparlamentes

Der/die Vorsitzende des Wahlvorstandes beruft innerhalb einer  
Frist von 2 Wochen nach der Bekanntgabe des endgültigen Wahler-
gebnisses das neu gewählte Jugendparlament zur konstituierenden 
Sitzung ein. Bis dahin führt das alte Jugendparlament die Geschäfte 
fort.

Itzehoe, 31.03.2023

Stadt Itzehoe
Der Bürgermeister

Ralf Hoppe
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Bekanntmachung der Stadt Itzehoe Nr. 16/2023
(veröffentlicht am 18.04.2023 auf www.itzehoe.de)

Bekanntmachung über die Absage der Gemeindewahl im Wahlbezirk 5  
(AVS Gebäude 2) und die Festsetzung eines neuen Wahltermines
Aufgrund des Todes eines Kandidaten zur Gemeindewahl am 14. 
Mai 2023 für den Wahlbezirk 5 der Stadt Itzehoe (Wahllokal AVS 
Gebäude 2) wird die Gemeindewahl gemäß § 27 Gemeinde- Kreis-
wahlgesetz (GKWG) des Landes Schleswig-Holstein im Wahlbezirk 
5 abgesagt. Grund dafür ist die gesetzliche Vorgabe nach § 23 
Abs. 4 GKWG, dass nach Zulassung eines Bewerbers durch den 
Gemeindewahlausschuss Wahlvorschläge nicht mehr verändert oder 
zurückgenommen werden können.
Gleichzeitig setze ich als neuen Wahltermin für die „Nachwahl“ zur 
Gemeindewahl der Stadt Itzehoe für den Wahlbezirk 5 Sonntag, 
den 14. Mai 2023, fest, da für den verstorbenen Kandidaten nach 

schriftlicher Mitteilung der betroffenen Partei kein Nachrücker für 
den Wahlkreis 5 benannt wird.
Es werden dann nur noch 5 Kandidaten für die Gemeindewahl auf 
dem amtlichen Stimmzettel aufgeführt sein.

Die Kreiswahl für den Kreistag des Kreises Steinburg ist durch diese 
Absage und Neufestsetzung des Nachwahltermins nicht betroffen. 
Sie findet wie geplant statt.

Itzehoe, den 18.04.2023

gez. Ralf Hoppe
Gemeindewahlleiter

Bekanntmachung der Stadt Itzehoe Nr. 17/2023
(veröffentlicht am 25.04.2023 auf www.itzehoe.de)

Wahlbekanntmachung
1. Am 14. Mai 2023 findet die Wahl der

Gemeindevertretung in der Stadt Itzehoe

statt.

Die Wahl dauert von 08.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Mit der Gemeindewahl ist

die Kreiswahl des Kreises Steinburg

verbunden.

2. Die Stadt Itzehoe ist in 16 Wahlbezirke eingeteilt. In den Wahl-
benachrichtigungen, die den Wahlberechtigten bis spätestens 
zum 23.04.2023 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem die oder der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.
Die Einteilung der Stadt Itzehoe in Wahlbezirke, Wahlkreise 
und Kreiswahlkreise ist aus der nachstehenden Aufstellung 
ersichtlich:

Nr. Wahlbezirk/Anschrift 
Wahllokal

Wahlkreis für die 
Gemeindewahl

Wahlkreis für 
die Kreiswahl

1 Gemeinschaftsschule Lüb-
scher Kamp
Kamper Weg 100, Itzehoe

1 1

2 Grundschule Wellenkamp
Kamper Weg 105/107, 
Itzehoe

2 1

3 Volksbank
Alsenskamp 2, Itzehoe

3 1

4 Rathaus Itzehoe, 
Cafeteria
Reichenstraße 23, Itzehoe

4 2

5 AVS Gebäude 2,
ehem. Pestalozzi Schule
Gr. Paaschburg 68, Itzehoe

5 2

6 Fehrs-Schule
Fehrsstraße 16, Itzehoe

6 2

7 Stadtbibliothek
Hinterm Klosterhof 31, 
Itzehoe

7 3

8 Wirtschaftsakademie S.-H.
Langer Peter 27 a/b, 
Itzehoe

8 3

9 Region. 
Berufsbildungszentrum
Juliengardeweg 9, Itzehoe

9 3

10 Grundschule an der Schä-
ferkoppel
Schäferkoppel 2, Itzehoe

10 4

11 DRK Gebäude
Lindenstraße 56, Itzehoe

11 4

12 Stadtwerke GmbH
Gasstraße 18, Itzehoe

12 6

13 Grundschule Sude West
Ansgarstraße 10, Itzehoe

13 5

14 Gemeinschaftsschule Am 
Lehmwohld
Am Lehmwohld 43, Itzehoe

14 4

15 Ev. Kindergarten Edendorf
Albert-Schweitzer-Ring 30, 
Itzehoe

15 5

16 Grundschule Edendorf
Obere Dorfstraße 8, 
Itzehoe

16 5

3. Wahlberechtigte können nur in dem Wahlraum des Wahlbezirks 
wählen, in dessen Wählerverzeichnis sie eingetragen sind.

Die Wählerinnen und Wähler werden gebeten, die Wahlbenach-
richtigung und ihren Personalausweis oder Reisepass zur Wahl 
mitzubringen.

Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abgegeben werden.

Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln, die im Wahlraum 
ausgegeben werden.

Für die Gemeindewahl wird ein weißer, für die Kreiswahl ein 
roter Stimmzettel verwendet.

Jede Wählerin und jeder Wähler hat bei der Gemeindewahl und 
bei der Kreiswahl je eine Stimme.
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Die Wählerin oder der Wähler gibt die Stimme jeweils in der Weise 
ab, dass sie oder er auf dem Stimmzettel durch ein in einen Kreis 
gesetztes Kreuz oder anders eindeutig kenntlich macht, welcher 
Bewerberin oder welchem Bewerber die Stimme gelten soll.

Der Stimmzettel muss von der Wählerin oder dem Wähler in einer 
Wahlzelle des Wahlraums oder in einem besonderen Nebenraum 
gekennzeichnet und so zusammengefaltet werden, dass sein 
Inhalt verdeckt ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jede Person hat 
Zutritt, soweit das ohne Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts 
möglich ist.

5. Wählerinnen und Wähler, die einen Wahlschein haben, können an 
der Wahl in dem Wahlkreis, für den der Wahlschein ausgestellt ist,
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlbezirk dieses 

Wahlkreises
oder
b) durch Briefwahl
teilnehmen.

Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich vom

Amt für Bürgerdienste
Ordnungsabteilung - Wahlbüro -
Reichenstraße 23, 25524 Itzehoe

BEKANNTMACHUNGEN
einen amtlichen Stimmzettel - die amtlichen Stimmzettel für die 
Gemeindewahl und für die Kreiswahl*, einen amtlichen Wahl-
umschlag sowie einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen 
und den Wahlbrief mit dem Stimmzettel - den Stimmzetteln 
(im verschlossenen Wahlumschlag) und dem unterschriebenen 
Wahlschein so rechtzeitig an den Gemeindewahlleiter absen-
den, dass dieser dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingehen kann. 
Der Wahlbrief kann auch bei der angegebenen Stelle abgegeben 
werden.

Wer erst am Wahltag den Wahlbrief abgeben will, muss  
dafür sorgen, dass dieser bis 18.00 Uhr dem Wahlvorstand  
des auf dem Wahlbriefumschlag angegebenen Wahlbezirks  
zugeht. Näheres ergibt sich aus dem Merkblatt für die Briefwahl, 
das jede Briefwählerin und jeder Briefwähler mit den Briefwah-
lunterlagen erhält.

6. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht nur einmal 
und nur persönlich ausüben (§ 5 Abs. 4 des Gemeinde- und 
Kreiswahlgesetzes).

____
* Nichtzutreffendes entfällt.

Itzehoe, 24.04.2023

Stadt Itzehoe� gez. Ralf Hoppe
Der Gemeindewahlleiter� Bürgermeister

TERMINSACHE

Gesunde Ernährung im Alter
Am Samstag, den 17. Juni lädt 
der Seniorenrat Itzehoe ein zum 
Themenfrühstück “Gesunde 
Ernährung im Alter”. Die Ver-
anstaltung beginnt um 10.00 
Uhr im Café Schwarz in der 
Breitenburger Straße 14-16. 
„Die Ernährungsberaterin Ellen 
Voss wird uns informieren, wie 
sich der Stoffwechsel in den hö-
heren Lebensjahren verändert. 

Wie können wir dann durch eine 
bewusste Ernährung und zum 
Teil auch durch eine notwendi-
ge Ernährungsumstellung unse-
re Gesundheit lange schützen? 
Die meisten von uns möchten ja 
gerne gut und gesund alt wer-
den - und wir werden ja auch 
immer älter. Auch unser gutes 
Gesundheitssystem trägt dazu 
bei. Aber wir sind auch selbst 

gefordert, uns intensiver als in 
jungen Jahren um unsere Ge-
sundheit zu kümmern. Frau Voss 
wird uns informieren, dass wir 
für das Ziel, lange gesund zu 
bleiben, viel tun können, wenn 
die Ernährung stimmt“, so Wal-
ter Günther vom Seniorenrat. 
Bei einem guten Frühstück mit 
Kaffee und Brötchen können 
sich Interessierte in Ruhe kundig 

machen und ihre Fragen stellen. 
Der Kostenbeitrag für das vom 
Seniorenrat gesponserte Früh-
stück beträgt 5 Euro pro Person. 
Der Seniorenrat freut sich über 
eine rege Beteiligung. Für die 
Planung wird eine Voranmel-
dung benötigt. Anmeldungen 
nimmt Hauke Haffner entge-
gen unter der Telefonnummer 
04821/9764.� (JM)

Veranstaltungen des Seniorenrats
Besuch des Landtags in Kiel
Der Seniorenrat lädt am 12. Juli 
ein zu einem Besuch des Schles-
wig-Holsteinischen Landtags in 
Kiel. „Sie wollten schon immer 
wissen, wie der Landtag arbei-
tet und wie dort Politik gemacht 
wird? Das ist gut. Wir bekom-
men vor Ort eine Einführung 
in Aufgaben und Arbeitsweise 
des Landtages“, erklärt Walter 
Günther vom Seniorenrat. Be-
antwortet werden Fragen wie: 
Wie funktioniert unsere Demo-
kratie eigentlich? Welche Auf-
gaben haben unsere gewählten 
Vertreterinnen und Vertreter in 

ihrem Amt? Wie kommen politi-
sche Entscheidungen zustande? 
Was passiert in den verschiede-
nen Ausschüssen. Wie werden 
Gesetze gemacht? „Danach 
besuchen wir eine Landtags-
sitzung mit den Abgeordneten 
und Ministern. Es schließt sich 
ein nachbereitendes Gespräch 
mit Abgeordneten der Landtags-
fraktionen an, wo wir auch Ge-
legenheit haben, unsere Fragen 
zu stellen“, so Günther weiter.
Wichtig: Für die Teilnahme ist 
es unbedingt notwendig, den 
Personalausweis mitzubringen. 

Andernfalls ist es nicht möglich, 
sich im Landtagsgebäude auf-
zuhalten. Die Abfahrt mit dem 
Bus ist um 12.45 Uhr von den 
Malzmüllerwiesen. Rückkehr 
ca. 18.30 Uhr. 

Die Kosten betragen 5 Euro pro 
Person. Wer teilnehmen möchte 
kann sich bei Werner Fesser, Te-
lefon 04821/75868 anmelden. 
Der Seniorenrat freut sich über 
eine rege Teilnahme.�

Foto: Schleswig-Holsteinischer Landtag
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Lebendige Städtepartnerschaften
Der Partnerschaftsverein hat auch für die kommenden Monate  
wieder attraktive Aktivitäten geplant.
Die Städtepartnerschaften der 
Stadt Itzehoe sind nach wie vor 
sehr lebendig. Das war der Tenor 
der Jahreshauptversammlung 
des Partnerschaftsvereins der 
Stadt Itzehoe. In ihrem Rück-
blick auf das Jahr 2022 betonte 
die Vorsitzende Renate Wilms-
Marzisch, dass das große euro-
päische Partnerschaftsfest im 
Juni 2022 trotz vieler Corona be-
dingter plötzlicher Absagen sehr 
erfolgreich verlaufen sei. Insbe-
sondere die Festschrift und die 
gelungene humoristische Show 
zur „Geschichte der EU in Bil-
dern“ von Dr. Anita Chmielewski 
werden vielen Menschen in Er-
innerung bleiben. 
In der turnusgemäß anstehen-
den Wahl der Vorstandsmit-
glieder bestätigten die sehr 
zahlreich anwesenden Mitglie-
der ihre Zufriedenheit mit der 
Arbeit des Vorstandes, indem 
alle, die kandidierten, einstim-
mig wiedergewählt wurden. Für 
den Beisitzer Jörg Langfeld, der 
aufgrund von terminlichen Pro-
blemen nicht wieder zur Wahl 

stand, wurde Ellen Golinja als 
Beisitzerin gewählt. 
In ihrem Ausblick auf die Zu-
kunft nannte die Vorsitzende 
folgende Pläne: Im April gab 
es einen Vortrag über die Her-
renhäuser und Schlösser im 
Kreis Preußisch Holland, der 
gleichzeitig als Vorbereitung auf 
eine Reise im Herbst in diese 
Gegend dienen soll. Diese ist 
für die zweite Septemberhälfte 
vorgesehen, die Reisegruppe 
nimmt Quartier in Elbing. Vom  
2. bis 5. Juni gibt es ein Wiederse-
hen und Kennenlernen mit Bür-
gerinnen und Bürgern aus Itze-
hoes Partnerstädten Cirencester,  
La Couronne, Paslek und Mal-
chin. Anlass ist eine Einladung 
zum Weinfestwochenende. Die 
Gäste werden wieder bei Itzeho-
er Familien untergebracht. Vom 
23. bis 25. Juni geht es mit dem 
Itzehoer Partnerschaftsverein 
nach Malchin in Mecklenburg-
Vorpommern. Im Hochsommer 
wird´s dann sportlich: Vom  
24. bis 27. August treten Mann-
schaften aus den Partnerstäd-

ten zu einem internationalen 
Fußballturnier in Itzehoe an.  
Und zum Ende des Jahres be-
grüßt der Partnerschaftsver-
ein Itzehoe erneut Gäste aus  
Cirencester, La Couronne, Pas-
lek und Malchin zum Adventswo-
chenende. Als Termin ist der 30. 
November bis 4. Dezember im 
Kalender vorgemerkt. Wer Lust 

hat, sich an einer der Veranstal-
tungen zu beteiligen oder deut-
sche, französische, englische 
oder polnische Gäste aus den 
Partnerstädten aufzunehmen, 
möge sich bei der Vereinsvorsit-
zenden Renate Wilms-Marzisch 
unter 04821/41784 oder unter  
URWilms-Marzisch@t-online.de 
melden. � (BD)

Vorstand 2023 (v. l.): Ellen Golinja und Waltraud Festersen (Beisitze-
rinnen), Heidi Bittner (Protokollantin), Renate Wilms-Marzisch (Ver-
einsvorsitzende), Dr. Anita Chmielewski (stellvertretende Vorsitzende), 
Albrecht Kruck (Kassenwart), Margot Ames (Beisitzerin). Es fehlt Julia 
Kruse (Beisitzerin).

Neues aus der Projektwerkstatt Inklusion

In allen Diskussionen zum The-
ma Inklusion spielt seit Grün-
dung der Projektwerkstatt das 
Thema Begegnungsstätte eine 
ganz wichtige Rolle. 
Nicht erst seit der Verein 
Zero Waste mit Tobias Jepp 
das Thema Bürgerhaus in die 

Öffentlichkeit brachte, sucht 
die Projektwerkstatt Inklu- 
sion nicht nur Räumlichkei-
ten, sondern auch Antworten 
auf viele Fragen zum Thema  
Bürgerhaus /Begegnungs- 
stätte.
Diese Diskussion wollen wir 
mit einem Workshop am Mitt-
woch, 24. Mai, um 18.00 Uhr im 
Haus der Jugend, Adolf-Rohde-
Str. 7 aktiv weiterführen.
Dabei werden uns zentral vor 
allem diese Fragen beschäfti-
gen:
•	 Wie kann Inklusion ganz 

praktisch befördert werden?
•	 Was wollen wir bewirken?
•	 Wie sieht die Zukunft der 

Projektwerkstatt in/mit ei-
ner Begegnungsstätte aus?

•	 Was bin ich persönlich bereit 
zu tun bzw. einzubringen?

Und das sind noch längst nicht 
alle offenen Fragen, auf die  
die Projektwerkstat t an  
diesem Tag versuchen wird, 
Antworten zu finden. Dabei 
sollen uns zur Einstimmung 
in das Thema zwei Impulsre-
ferate helfen.
Die Managerin des Stadt-
teilzentrums Elmshorn-Hain-
holz, Vera Langmaack und 
Martina Scheel vom Runden 
Tisch Barrierefreiheit beim 
Inklusionsbüro der Lebenshil-
fe Schleswig-Holstein haben 
sich freundlicherweise bereit 
erklärt, uns von ihren Erfah-
rungen zu berichten.
Antje Hachenberg wird die 
Veranstaltung moderieren. 
Am Schluss werden wir dann 
sicherlich um einiges schlau-
er und mit vielen neuen Ideen  

an die Arbeit gehen können.
Über viele interessierte Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer 
würde nicht nur ich mich sehr 
freuen, denn um Antworten zu 
finden und Ideen zu entwickeln 
braucht es viele Köpfe, die sich 
lebendig in die Gespräche ein-
bringen - also dann bis zum 
24. Mai!

Für die Projektwerkstatt  
Inklusion
Johannes Hasselblatt
Beauftragter für Menschen 
mit Behinderung

Kontakt:
04821/603-448
oder
0152/0202 7462
behindertenbeauftragter@ 
itzehoe.de
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TERMINSACHE
Die Itzehoer Woche 2023
In diesem Jahr feiert die Stör-Stadt wieder die traditionelle Itzehoer Woche, die bei Jung und Alt beliebt ist, auch das Weinfest findet wie-
der statt. Hauptsponsor ist die Sparkasse Westholstein, die drei Jahre nach ihrem Jubiläum mit Corona-Verspätung nun ihr 203-jähriges 
Bestehen feiert. Nähere Informationen gibt es auch auf: www.mein-itzehoe.de.

Die Highlights im Überblick:
Donnerstag, 1. Juni -  
Steinburger Abendmarkt
Kirchenstraße, Innenstadt - ab 16.30 Uhr
Einzigartiges Flair am Fuße von St. Laurentii
Der Steinburger Abendmarkt  
bildet den Auftakt zur diesjäh-
rigen Itzehoer Woche. Mit Bio-
Fleisch und frischem Fisch, 
fairen Produkten aus aller Welt, 
frischer Pasta, Spirituosen, 
speziellen Kaffeeröstungen und 
Feinkost präsentiert er unsere 
Region von der leckersten Sei-
te. Unter dem Motto »Moin Mor-
genland« kochen Landgasthof 

Zum Dückerstieg, himmel+erde  
sowie Brüdigams Wildwechsel  
im gemeinsamen Kochzelt orien-
talisch inspiriert. Die passenden 
Weine verkosten Weinhorizonte 
und Behrens & Haltermann sowie 
der Serviceclub Inner Wheel.  
Auf der Bühne gibt’s dazu unter 
anderem Bauchtanz vom Feins-
ten und orientalische Tromm- 
ler.

Samstag, 3. Juni - Weinfest in der Innenstadt
 Zum ersten Mal nach der Pan-
demie gibt es wieder das tradi-
tionelle Fest rund um den Re-
bensaft. Tausende Menschen 
strömen an diesem Tag nach 
Itzehoe, um bei Live-Musik an 
mehreren Bühnen das Wein-

angebot und verschiedene Le-
ckereien in der Innenstadt zu 
genießen. 
Auf den Bühnen wird wieder ein 
buntes und abwechslungsreiches 
Programm geboten. Mehr dazu 
auf www.mein-itzehoe.de

Mittwoch, 7. Juni - Riesen-Flohmarkt
Innenstadt - ab 08.00 Uhr

� Foto: Michael Ruff

Eldorado für Schnäppchenjäger
 Auf einer Strecke von rund fünf 
Kilometern durch die Itzehoer 
Innenstadt können Flohmarkt-
fans ausgiebig flanieren und an 
weit über 500 Ständen nach 
dem besonderen Deal suchen. 

Dieser Flohmarkt braucht keine 
Extras – er ist so oder so das 
Highlight der Westküste – mit 
vielen Privat- und Stöberstän-
den. Ein absolutes Muss für je-
den Schnäppchenjäger.

Samstag, 10. Juni - Itzehoe blüht & summt
Pflanzenmarkt in der Innenstadt - auf dem Berliner Platz -  
09.00 bis 12.00 Uhr
Gemeinsamer Pflanzenmarkt 
des Imkervereins Itzehoe und 
Umgebung und der Baumschule 
Eggert. Angeboten werden Stau-
den und Gehölze, die Bienen, 
Hummeln und anderen bedroh-
ten Nutzinsekten als Nektar- und 
Pollenspender dienen. Schauta-

feln und viel Zubehör informieren 
über Bienen und die Imkerei. Da 
die Veranstaltung im Zeichen von 
Umweltschutz und Nachhaltig-
keit steht, freuen sich die Veran-
stalter, wenn Sie eigene Trans-
portbehälter (Taschen, Kisten 
etc.) für die Pflanzen mitbringen.

Sonntag, 11. Juni - Kindertag
auf den Malzmüllerwiesen - 10.00 bis 17.00 Uhr
Der größte Kindertag in der Re-
gion lockt Groß und Klein jedes 
Jahr in die Kreisstadt, um an 
vielen Stationen Spiel, Spaß 
und Spannung zu erleben. Zu-
sätzlich gibt es ein buntes und 
abwechslungsreiches Programm. 
Freut euch auf viele spannende 
Überraschungen! Rund 60 kos-
tenlose Spiel- und Spaßaktionen 
für jedes Alter stellen die Vereine, 
Institutionen und Firmen für die 
Kinder zur Verfügung: Bungee 
Trampoline, Rodelbahn, Power-
Paddler, Hüpfburgen, Kletter-
garten und zum ersten Mal der 
»Rumpelwurm« sorgen für geball-
te Aktion. Viel Spaß bringen Kin-
derschminken, Stockbrot backen, 
Edelstein suchen, der Spiele-
Pavillon der Stadtwerke Itzehoe, 
das große Buddelareal, die Was-
serspiele der Kreisjugendfeuer-
wehr und viele andere Aktionen. 
Zudem messen sich Sportler mit 

Behinderung bei einem Fußball-
turnier der Bananenflankenliga, 
unterstützt vom Round Table 43 
Itzehoe. Und auch wieder mit da-
bei: der Sport Club Itzehoe mit 
Vorführungen und vielen span-
nenden Sportarten zum Auspro-
bieren und Mitmachen!
Die Kindertagsbühne bietet von 
10.00 – 16.00 Uhr ein musikali-
sches und abwechslungsreiches 
Programm: Eröffnet wird der Kin-
dertag mit einem Gottesdienst 
vom Projekt Jugendkirche, im 
Anschluss gibt es Auftritte mit 
Kindergruppen vom SCI, Cheer-
leader-Tanz der Itzehoe Eagles 
Fighters, Kindermitmachtanz 
und Vorführungen von Kindern 
und Jugendlichen der ADTV Tanz-
schule Kathrin Giesen. Und um 
ca. 15.30 Uhr findet die Sieger-
ehrung der Bananenflanken statt. 
Die genauen Auftrittszeiten fin-
det ihr auf www.mein-itzehoe.de. 

� Foto: Michael Ruff
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Neues und Nützliches
Neuerungen in der Stadtbibliothek sind bereit zum Ausprobieren.
Schon lange gehören neben Bü-
chern auch Gesellschaftsspiele, 
Blu-Rays, Tonies und Konsolen-
spiele zum Ausleihbestand der 
Stadtbibliothek. Mit der „Biblio-
thek der Dinge kommen nun auch 
unterschiedlichste Alltagsgegen-
stände hinzu, die vielleicht nicht 
jeder sofort in einer Bibliothek 
erwartet. „Bei der Einrichtung 
der Bibliothek der Dinge spielt 
der Nachhaltigkeitsgedanke eine 
wichtige Rolle“, so Katharina ten 
Cate. „Es gibt Gegenstände, die 
man eher selten braucht. Die 
muss sich nicht jeder selbst 
anschaffen.“ Denn genau sol-
che Gegenstände wie ein Lami-
niergerät, eine Slackline oder 
ein Steckdosen-Adapter für die 
nächste Urlaubsreise können in 
der Stadtbibliothek nun ausge-
liehen werden. Das funktioniert 

„im Grunde genauso wie bei Bü-
chern“, so ten Cate. Allerdings sei 
bei der vierwöchigen Ausleihfrist 
keine Verlängerung möglich. „Mit 
dem neuen Angebot entwickeln 
wir auch die Bibliothek als dritten 
Ort, also als Ort des Zusammen-
treffens und der Gemeinschaft 
weiter“, so Bibliotheksleiterin 
June Kohstall. 
Wer sich auf den Weg macht, die 
Bibliothek der Dinge auszupro-
bieren, kann bei der Gelegenheit 
auch die frisch renovierte Kinder- 
und Jugendabteilung bewundern. 
Bereits in der vergangenen Aus-
gabe haben wir über die Umbau-
arbeiten in der Kinderbibliothek 
berichtet – nun konnten auch die 
Bücher endlich wieder einziehen. 
„Ein besonderer Dank gilt Herrn 
Hakobyan aus dem Gebäudema-
nagement der Stadt Itzehoe für 

die Koordinierung der Arbeiten 
und dass unsere Wünsche so gut 
umgesetzt werden konnten“, so 

Sabrina Maschmeyer, Leiterin 
der Kinder- und Jugendabteilung.
� (JM)

AUS DEN STÄDTISCHEN EINRICHTUNGEN

Neu eingerichtet: Das Team der Stadtbibliothek und Vardan Hakobyan (Stadt Itzehoe) freuen sich über die renovierte Kinder- und Jugend-
abteilung.

Nützliches sofort ausleihbar: Katharina ten Cate und Leonie Bosse 
kümmern sich um die „Bibliothek der Dinge“.
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KALENDER

INFORMATION
Stadtverwaltung Itzehoe

Reichenstraße 23
25524 Itzehoe 
Tel.: 04821/603-0
Fax: 04821/603-321
stadtverwaltung@itzehoe.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Rathaus allgemein	

Montag	 08.30 - 12.00 Uhr 	 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 08.30 - 12.00 Uhr 	 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 - 12.00 Uhr 	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 08.30 - 12.00 Uhr
	 und nach Vereinbarung	

ABWEICHENDE ÖFFNUNGSZEITEN	

Abteilung Bauaufsicht	
Montag	 08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 - 12.00 Uhr 	 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 08.30 - 12.00 Uhr 	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag	 08.30 - 12.00 Uhr
	 und nach Vereinbarung	

Standesamt sowie  
Abteilung Sozial- und Wohnungswesen	
Montag	 08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag	 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag	 08.30 - 12.00 Uhr	 14.00-18.00 Uhr
	 und nach Vereinbarung	

Kreis- und Stadtarchiv	
Mittwoch 	 09.00 - 12.00 Uhr
	 und nach Terminvereinbarung:
Donnerstag 	 09.00 - 12.00 Uhr  	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 	 09.00 - 12.00 Uhr

!BITTE BEACHTEN!
Dienstags und donnerstags können Sie das 

Rathaus zu den allgemeinen Öffnungszei-

ten ohne Termin besuchen. Für die anderen 

Tage nutzen Sie bitte die Online-Terminver-

gabe unter: www.itzehoe.de

Sa., 13. Mai 2023
10.00 - 13.00 Uhr
Tag der Städtebauförderung
Breite Straße 
Höhe Spielplatz

19.30 Uhr
Mathias Deutschmann:  
Mephisto Consulting
Kabarettabend
Studio des theater itzehoe

Di., 16. Mai 2023
16.30 Uhr
Gemeindewahlausschuss
Ständesaal des Historischen 
Rathauses
Markt 1-3

Di., 23. Mai 2023
16.30 Uhr
Stadtentwicklungsausschuss
Ständesaal des Historischen 
Rathauses
Markt 1-3

Do., 25. Mai 2023
20.00 Uhr
BarriereArm
mit der mixed-abled Tanzcom-
pany Chorosom
Eintritt frei!
Studio des theater itzehoe
Theaterplatz

So., 28. Mai 2023
15.00 Uhr
Die Csárdásfürstin
Operette von Emmerich 
Kálmán
theater itzehoe
Theaterplatz

Do, 01. Juni 2023
ab 16.30 Uhr
Steinburger Abendmarkt
„Moin Morgenland“
Kirchenstraße

Sa., 03. Juni 2023
ab 16.00 Uhr

Weinfest
Wein, Leckereien und Live-
Musik
Innenstadt

So., 04. Juni 2023
17.00 Uhr
Emil und die Detektive
Jugendstück ab 10 Jahren 
nach Erich Kästner
Kleiner Saal des theater 
itzehoe
Theaterplatz

Mo., 05. Juni 2023
16.00 Uhr

Hauptausschuss
Ständesaal des Historischen 
Rathauses
Markt 1-3

Di., 06. Juni 2023
17.00 Uhr
Finanzausschuss
Ständesaal des Historischen 
Rathauses
Markt 1-3

Mi., 07. Juni 2023
ab 08.00 Uhr
Riesen-Flohmarkt
Eldorado für Schnäppchenjäger
Innenstadt

19.30 Uhr
Spielplanpräsentation 2023/2024
Eintritt frei!
theater itzehoe
Theaterplatz

Sa., 10. Juni 2023
19.30 Uhr

ALFONS - jetzt noch deutscherer
Mélange aus Theater und 
Kabarett
theater itzehoe
Theaterplatz

So., 11. Juni 2023
10.00 - 17.00 Uhr

Kindertag
Kostenlose Spiel- und  
Spaßaktionen
Malzmüllerwiesen

Do, 15. Juni 2023
17.00 Uhr
Ratsversammlung
Ständesaal des Historischen 
Rathauses
Markt 1-3

ACHTUNG! 
In der Himmelfahrtswoche findet der Wochenmarkt bereits  

einen Tag vorher am Mittwoch, 17. Mai, statt.




